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ÄliMlalt zur Laibacher Zeilung Nr. 95.
Iireitag. den 25. Upr i l 1884.

(1733) 2uneur««u»sHreibunn. Nr. 698.
s Am t. l. Staals-Nutergymnasium in Gott«
^ee lommt für das Schuljahr 1884/85 eine
"yrerstellc für Lalein, Griechisch und Slove.
''!«) mit deutscher Unterrichtssprache zur
^lctzung.
l», .Bewerber um diese Stelle, mit welcher die
""rch das Gesetz vom 9. April 1870 und 14ten
lmk 1^73 systemisierten Bezüge verbunden
«.'°' haben ihre vorschriftsmäßig instruierten
"Mche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
, . b is Ende M a i d, I .
","m t. l. Landesschulrathe für Krain in Laibach
"«zubringen.

Laibach am 22. April 1884.
«- l . Uandesschulrath für Krain.

^ ^ ^ ) ^umimaHun». Nr?210?
«f-r , " / l !M der Hintangabe des Ausbaues des
vn« . . " " Schulgebäudc zu Semitsch wird
K ' l. l. Vczirksschulrathe Tschernembl die
""nuendolicitation

am 29. M a i 1884 ,
^"mittags 10 Uhr, in loco Scmitsch abgehalten

< Die einzelnen Ausrufspreise sind:
^ 1 Maurerarbeit sammt Ma»
y terial und Zufuhr . . 502 fl. 96 lr.
^> Steinmetzarbeit 6 „ 59 „
?' Zimmermannsarbeit . . 525 „ 73 „
?' Tischlerarbeit 60 „ 20 „
6' Schlosscrarbeit 50 „ 44 „
^ Anstreicherarbcit . . . . 21 „ 20 „
^) Glaferarbeit . . . . . . 17 „ 30 „

Summe . 1184 st, 42 lr.
tint, ^ 6""äk Bau wird zusammen an einen

iMn Unternchlner abgegeben werden,
^ . . / fer Bauplan, der Kostenanschlag, die Preis«
>̂r ßl^ " ^ b'.c Baubedingnisse können beim

^/>cyulrathe in Semitsch eingesehen werden.

Jeder Licitant hat vor Beginn der Üici«
tation 10Proccnt des Ausrufspreiscs als Va>
dium zu erlegen, und zwar entweder in barem
Gelde oder in Eparcasscbüchcln oder aber auch
in coursmäßig berechneten Staatspapipren.

Der Bauwerber lann auch schriftlich offe»
rieren. jedoch werden nur solche Offerte an»
genommen, welche bis 10 Uhr früh des Üici»
tationstages dem k. l. Bozirlsschulrathe Tschcr«
nembl in Commission zu Scmitsch, versehen
mit dem erforderlichen Vadium und einer
Stcmpelmarke pr. 50 Kreuzer, versiegelt und
portofrei zulomme» werden.

I m Offerte muss der Vor- und Zuname,
Wohnort und Charakter des Offcrenten sowie
der Minueudo'Anbot mit Zahlen und Buchstaben
deutlich ausgeschrieben und die Erklärung bei«
gesetzt werden, dass sich der Bauwcrber den
der Üicitationsderhandlung zugrunde liegenden
allgemeinen und speciellen Bedingnisscn ohne
Vorbehalt unterwerfe.

Die Genehmigung der Uicitatiun behält
sich der l. l. Vezirlsschulrath Tschcrnembl vor.

K. l. Vezirlsschulrath Tschcrnembl, am
20. April 1884.

(1653—2) iüenrerftelle. Nr. 210.
An der einclnssigen Volksschule in Ambrus

ist die Lehrerstellc mit dem Iahresgehalte von
450 fl. fammt Naturalwohnung in Erledigung
gekommen,

Bewerber um diefen Posten haben ihre
documentiertcn Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

bis 20. Mai l. I.
an den gefertigten l. l . Bezirksschulrat!) zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrath Nudolfswert, am
16. April 1884.
Der l. k. Bezirtshauptmann als Vorsitzender:

Ekel m. i i .

"6^2 ) Licitations ° Kundmachung. Nr. 3233
18»4 ?egen Hintangabe der mit dem Erlasse der hohen l. l. Landesregierung vom 17. April
Und ' ^ ' '^775, im Bereiche des Baubezirlcs Nudolsswert pro 1884 genehmigte» reconstructive»
sl^.^nservlltivcn Kunstbauten, dann der Schanzzeug'Lieferung an der Agramcr und Karl«

" Aeichsstrahe wird die Minuendovcrhandlung

am 10. M a i 1 8 8 4 ,

lvtt l^ ^'^ ^ Uhr vormittags, bei der l. l. Bezirlshauptmannschaft zu Rudolfswert abgehalten

Die hlebei zur Ausbietung kommenden Objecte sind:
1 ^ ä. A n der A g r a m e r Neichsstraße:

^ Reconstruction des Durchlasses im Straßcn«Nr. 2-3/43 im adMtlerten
2 ^ <. Kostenbeträge von 351 fl. — lr.
" Verstellung von Geländern und Randsteinen zwischen Straßcn-Nr. 1-2/5?

5) ssUnd 1-2/69 ^ ' r «, ' ' ^ ^ f l . 04 kr.
^ ^onservationsarbeiten an der Rudolfswerter Gurtbrücke Straßen-Nummer

4. 1—2/71 344 fl. 30 lr.
! 5.) 3ettherstcllung'cincs Durchlasses Straßen-Nr.'4/94—0/95 - - - - 161 fl. 15 lr.
° "ujsohiling der Fahrdammstrecke bei der Landstraßer Brücke Straßen-Num-

Wer 0—1/95 »? fl. b i lr.
8) c. , ' L. A n der Kar ls tc ld ter Reichsstraße:

Verstellung der Strahengeländcr und Randsteine zwischen Straßen-Num-
8.) «.»'er 3 - ^ 2 und 1-2/6 im Kostenbeträge von «V ' ' ^ ?« 3' ^ ! / '

10 ,5 ""struction der Stützmauer sammt Geländer im Straßen-Nr. 1-2/24 625 fl. 07 lr.
^nservationsarbeiten an der Möttlinger Kulpabrücke im Straßen-Num-

U ) w'"er 4/25 -1/26 1246 st. 33 kr.
«auzrug. und Nequisiten°Anschaffung . ' . - . ' ' « , ' . . ^ F ' 16 kr.

dasz . ,au dieser Verhandlung werden die Unternehmungslustigen nut dem Beisätze eingeladen,
die M„ bezüglichen Pläne, Einhcits-Preisvcrzeichmssc. summarischen Kosienübcrschläge, dann

"Uemmieu und speciellen Äcdinguissc hicramts eingesehen werden lüunen.
^eise ^ " «icitant hat vor Vcginn der mündlichen Verhandlung fünf Proccnt vom Flscal.
"steber c Objectes, auf welches er anbieten will, als Reugeld zu erlegen, welches dem Nicht»
> /.„'gleich nach beendeter Licitation gegen Empfangsbestätigung zurückgestellt, hingegen
^stelw' Gehern nach erfolgter Ratification der Licitationsrcsultatc auf zehn Procent der

^NMumme zu ergänzen ist.
zeh,,̂  "crsiegeitc, nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Vaubedingnisse verfasste, Mlt der
!"°l>n 1 >"'Nkn Caution belegte und mit einer 50.lr.-Stempelmarle versehene schriftliche Offerte,
AcZ ^eoes Object, sowie in der Ausschreibung genan bezeichnet ist, und auf deren Außenseite
"^ inn >, ' !,"l welches ein Allbot gestellt wird. angegeben erscheint, werden nur bis vor

k » Mündlichen Ausbictuiig bei der arfertigtcn t. !, Pczillshaliptmannschaft angenommen.
l. Bezirkshauptmanuschast Rudolfswert am 20. April 1884.

"690-2) Licitations - Kundmachung ^ ^
üb« die an den NeichSstraßen deS Adelsberger Äaubezirles im Jahre 1884 auszuführenden

Bauten und Lieferungen, und zwar:
H.. Au f der T r i e s t e r S t r aßens t rec l e :

1.) Reconstruction der Stützmauer in Planina in D.-Z. 1—2/44 mit . . . 2270 fl. — kr.
2.) Herstellung von Parapettmauern und Randsteinen am Gabrelberge in

D.-Z. 0/77—0/73 mit , 139 „ 31 „
L. A u f der W i p p a c h . O ö r z e r S t r a ß e n st recke:

3.) Herstellung einer Stützmauer sammt Leiste und Wandmauer auf der
Rebernica in D.-Z. 3-4/3 mit 2813 „ 32 „

4 ) Reconstruction des Brücken.Holzoberbaues nächst Mar ia-Au in Distanz-
Zeichen 3—4/18 mit - . . 230 „ — „
0. L i e f e r u n g v o n S t r a ß e n b l l u w e r l z e u g e n :

5 ) Für den ganzen Baubezirk mit 107 , 97 „
Die Hintangabe dieser Herstellungen und der Lieferung erfolgt im Licitationswege

a m 1 0 . M a i 1 8 8 4

bei der k. l. Bezirlshauptmannschaft in Adelsbcrg.
Dieselbe wird um 10 Uhr vormittags beginnen und nach den einzelnen Objecten in der

voraligefiihrlcli Reihenfolge vuraenommen werden.
Jeder Unternehmungslustige, der für sich oder als legal Bevollmächtigter für einen andern

licilieren will. hat 5 Proc. des Fiscalpreiscs vom betreffenden Objecte, für welches ein Anbot
beabsichtiget wird, vor dem Beginne der mündlichen Verhandlung zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen oder aber sich über den Erlag desselben bei irgend einer hierländigcn
öffentlichen Casse iiuszuweisen.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Vaubedingnisse verfasste, mit 50 kr.
Stempel versehene Offerte sind bei der gefertigten l. l. Bczirlshauptmannfchaft, jedoch noch vor
dem Beginne der mündlichen üicitation, einzureichen.

Die auf die zu vergebenden Objecte Bezug habenden Pläne und Kostenvoranschliige sind
täglich während der Amtsstunden in der hiesigen Baulanzlei einzusehen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am 20. April 1884.

(1668-3) Licitations-Kundmachung. Nr. 3425.
Die hohe k. l. Landesregierung in Laibach hat mit dem Erlasse vom 17. April 1884,

Z. 3775, nachstehende Bauhcrstellungen auf den Reichsstraßen des BaubezirleS Krainburg pro
1864 genehmiget, und zwar:

A u f der L o l b l e r Reichsst raße:
1) Conservationsarbeiten an der Krainburger Savebrücle in Straßen»Nummer

4/24—0/25 1957 fl. — kr.
2.) Conservationsarbeiten an der Feistrizbriicke in Neumarttl Straßen Num«

mer 1 2/42 375 sl. 99 kr.
3.) Geländer» Bci° und Aufstellung zwischen Straßen-Nr. 2/41—0/53 . . . . 500 fl. - lr.
4.) Conscrvationsarbeitcn an der Gozabrückc in Straßcn-Nr. 4/46—0/4? . . 188 fl. 62 lr.
5.) Conservationsarbciten an der ersten Winterstraßenbrücle und der St. Anna-

Brücke in Straßen.Nr. 0-1/50. beziehungsweise 2—3/52 420 fl. 17 kr.
A u f der Wurzner Reichsstrahe:

6) Herstellungen von Geländern zwischen Straßen>Nr. 2/4-2/7 541 fl. 48 kr.
?) Conservatlonsarbciten an der Perasic-Brückc in StraheN'Nr. 1—2/7. . . 880 fl. — kr.
6.) Bcistellung und Elnlcgung von Nrücklingen an Brücken und Durchlässen

zwischen Straßen-Nr. 1—2/14—2-3/36. 2—3/41. 4/46-0/4? und 1-2/53 161 fl. 40 lr.
9.) Herstellungen von Geländern nnd Randsteinen zwischen Straßen-Nummer

3/23-8/56 . . . . . 500 fl. - lr.
10) Reconstruction des Durchlasses in Straßcn-Nr. 1 2/29 119 st. 11 lr.
11.) Reconstruction des Durchlasses in Strahen-Nr. 2-3/31 141 fl. 42 lr.
12.) Conservationsarbcitcn au der Lcsnil-Arücke in Straßen»Nr. 1—2/43 . . 146 fl. ü? lr.
13.) Confervationsarbeiten an der Waldbrücke in Straßen.Nr. 1 2/47 . . . . 379 fl. 16 lr .
14.) Herstellung einer Wandmauer in Straßen-Nr. 2-8/52 355 st. 7? lr.

Auf der Kan ler Neichsstraße:
15.) Conservalionsarbciten an der Mlinzabrücke in Straßen«Nr. 3—4/13 und

der Oberzabrückc in Straßen'Nr. 3-4/19 265 fl. 95 lr.
16) Herstellung von Geländern zwischen Straßett'Nr. 2/15-3/18 338 fl. 12 lr.
1?) Vauzeug. und Requisiten^lnschaffung 219 st. 20 lr.
16.) Dienstschiff für die Krainburgcr Savebrücke 70 fl. — lr.

Die diesfällige Licitationsverhandlung wirb

am 6. M a i 1 8 8 4

Hieramts mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags abgehalten, wozu Unternehmungslustige mit
den» Beisätze eingeladen werden, dass jeder, der für sich oder als Bevollmächtigter für einen
anderen licitiercn will, das 5proc. Vadium des Fiscalpreises von dem Objecte, für welches ei»
Anbot beabsichtiget wird, vor dem Beginne der mündlichen Verhandlung zu Handen der Lici-
tationscommission zu erlegen, oder sich über dessen Erlag bei einer öffentlichen Casse mit dem
Lcgschcine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des z 3 allgemeinen Baubedingnisse verfasste, mit dem
5proc. Ncugcldc belegte und mit cmer 50.lr..Stcmpclmarke versehene Offerte werden auch, ledow
nur vor dem Beginne der mündlichen Licitation. angenommen. ^ . . . « , ^ „ .

Die allgemeinen und speciellen Baubcdingniffe sowie die sonstigen Vauactcn uno 4»"»r
löllnen in den gewöhnlichen Amtsstuudm hieramtS eingrschl'u werde».

K. l. BezirkslMlptmannschaft Krainburg, am 20. April 1U«4,
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(1729) Nr. 919.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Concurs-

gerichte in Laibach wurde über die
nachträglich zum Concurse des Johann
P. Schreyer in Laibach angemeldeten
Forderungen der Lurie <k Bauer in
Wien per 64 f l . 63 kr., der Alt-
mannsdorfer Metallwarenfabrik in
Wien per 68 st. 70 kr., des Philipp
Weiß in Wien per 92 ft. und des
Max Carl in Neustadt bei Eoburg
per 164 Frcs. die besondere Liqui-
dierungstagfahrt auf den

2 6 . M a i 1 8 8 4 ,
10 Uhr vormittags, vor dem gefer-
tigten Concurscommisfkr in Laibach
angeordnet, zu welcher hiemit die Con-
cursgläubiger im Sinne des § 123
C. O . einberufen werden.

Laibach, den 22. April 1884.
Der l. l. Concurscommissär:

Dr. Biditz.

(1693—2) Nr. 2313.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit zur Kenntnis gebracht, dass
der Ursula Sobe von Oberwetzenbach
Nr. 3 und rücksichtlich bereu unbekannten
Erben Herr Florian Tomitsch von Gott-
schee uuter einem als Curator «,ä aotuiu
bestellt und demselben die iu der Execution
gegen die genannte Schuldnerin erflossenen
Executionöbescheide vom 27. Jänner 1884,
Z. 298, und 27. Februar 1884 M o .
130 st. zur weitern Verfügung zugestellt
wurden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
14. Apri l 1884.

(1719 -1 ) Nr. 3189.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit deS ersten Fell-

bietungstermines wird zu der «lit dem
Beschelde vom 28. Jänner 1884, Z. 833,
auf den

3. M a l 1 8 8 4 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerlchts statt,
findenden zweiten exec. Feilbietung der
dem Marko Vivoda von Vojansdorf
Nr. 5 gehörigen Realität Curr.'Nr. 103
aä Gilt Suersal geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
6. April 1884.
(1673—2) Nr. 4955.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom «. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Kuralt
von Obersenica (durch Dr . Tavilar) die
executive Versteigerung der der Marianna
Haverl von Ralovnik gehörigen, gericht-
lich ans 275 fl. geschätzten Realität Ein-
lage Nr. 157 Calastralgememde Pveska
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs-
Taasatzungen, und zwar die erste auf den

3. M a i ,
die zweite auf den

4. Jun i
und die dritte auf den

5. J u l i 1884,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Llcitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Uaibach am 12. März 1884.

(1661-1) K u n d m a c h u n g . Nr 1122
Veim l k. Steueramte Lack als diesgerichtlichem Deftositenamte erliesscn scit mehr als

lO Jahren nachstehende Drftosita:

! ^ Ocffcnt-

° Z z ^ N V "" « e « . .. st » „ d ° U ' Er..«, fti. !
^ " N fl., tr.

^Empfangsbestätigung der f. l. !
IV 349 664 M e Anton, Erben Staatsschuldeiitilaunnsfondscasse 3 70'/« 2, Jänner 1853

vom 26. Sptbr. 1849, Z. 1539

,. 350 66b Benedil Vartcl detto 1148'/,

„ 354 669 Lusner Franz detto 96 28'/«

„ 355 670 Pislur Mathias detto 7 27

» 356 671 Plautz Domini! detto 13 64'/,

„ 358 673 Bogataj Valentin detto 21 57

Weiters die anläfslich der Umrechnung der Masse Vand IV, loli« 355. Verw.-Nr, 670,
in die östcrr. Währung entstandene Differenz per 18'/, kr., wodurch sich diese Masse auf den
Betrag Pr, ? fl. 45'/« tr. erhöht.

Die Eigenthümer werden aufgefordert, ihre Ansprüche auf diese Deposita so gewiss
bi'.lnen einem J a h r e , sechs Wochen und dre i Taa.cn

darzuthun, als widrigens dieselben für caduc erllärt und an die Staatscasse würden abgeführt
werden,

K. k. Bezirksgericht Lack, am 7. März 1884.

(1571—3) Nr. 2067.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Uelicr Ansuchen dcr Katharina Florian
von Krainburg wird die executive Ver-
steigerung der dem Johann Mubi von
St . Georgen Hs.-Nr. 90 gehörigen, ge-
richtlich auf 2798 fl. geschätzten Realität
Rectf. Nr. 279 aä Freudenthal bewilliget,
un5 werdcn hiczu drei Feilbletungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in del- Gerichtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Proccnt.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

2«. März 1884.

(1692—1) Nr. 1857.

Erinnerung
an Ialob F r i t z jun., Grundbesitzer von

Rleg Nr. 6.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Golt-

schee wird dem Ialob Fritz jun., Grund-
besitzer von Rieg Nr. 6, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte die Handelsfirma Johann Braune
und Sohn in Budapest (durch Herrn
Dr. Burger in Gottfchec) die Klage äs
1iia68. 21. Miirz 1884, Z. 1857, poto.
662 fl. 75 lr. s. A. eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

9. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dersclde
vielleicht aus den l. t. Crblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tomiö von Gottschee als
Curator »ä «.lituui bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Getlaate, welchem es übrigens freisteht,
seine RechtSbehelfc auch dnn benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
elner Berabsäurmmg entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden wlrd.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee. am
24. März 1834.

(1718—1) Nr. 3190.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit deS ersten Feil-

blelungStermineS wird zu der mit dem
hieramlllchen Bescheide vom 11. Jänner
1884, Z. 184, auf den

3. M a i 1 8 8 4 .
vormittags l i Uhr, hlergerichts fest.
gesetzten zwciten exec. Feilbietung der dem
Milo Predoviö von Iugorje Nr. 6 ge-
hörigen Realitäten Ef.tr.»Nr. 13 und 32
der Steuergemeinde Dnle geschritten
werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
6. April 1884.

(1233—3) Nr. 1250.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen ocs l. s. Steueramtes
Mottling wird die mic Bescheid vom
21. November 1882, Z. 12653, bewilligte
und mit Bescheid vom 4. April 1883.
Z, 3981, Werte dritte executive Feilbie-
tung der dem Marko Kozelj von Alez-
nil Nr. 30 gehörige Realität Er.tr.-
Nr. 100 kä Stenergemmlde Drasöice re-
assumiert, und wird die Taasatzuxg »nt
dem vorigen Anhange auf den

7. M a i 1 8 8 4 .
vormittags l i Uhr, angeordnet.

K. l. Amtsgericht Mott l ing, am
9. Februar 1^34.

(1684-2) Nr. 949.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird mit Bezug auf das Edict vom
9. Februar 1864, Z . 374, bekannt ge-
a/bim, dass in der Exccutionssache des
Franz Oevec von Maöjiool gegen Franz
Mauer von dort M o . 20 st. am

2. M a i 1 8 8 4
zur zweiten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 4teu
April 1884.

(1635—2) Nr. 3221.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Elfolglosigleil des zweiten Ter-

mines wird zu der mit Bejcheld vom
18. Dezember 1883. Z. 13 322, auf den

7 M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 1l Uhr, festgtsetzten dritten
cxccutiven Feilbielung der dem Martin
Oolobiö von Kal gehörigen Realilättn
Curr.-Nr. 200 kä Gradac und Extract-
Nr. 52 Stcuergemciude Stretlowiz ge»
schritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, aw
5. April 1884.

(920—3) Nr. 594.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Korosec' von St. Peter M o . 128 si-
s. A. die mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 16. August 1883, Z. 6854, auf den
23. Jänner 1884 anberaumt«' dritte exe<
cutive Feilbietung der dem Ius^'f PeM
von Nadajneselo gehörigen, gerichtlich
auf 3950 fl. bewerteten Realität Urb-'
Nr. 16, Auszug 1443 ad Herrschaft
Prem, auf den

30. M a i 1884 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, t M
grrichts mit dem vorigen Anhange i M '
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht A d e l s t g, al»
31. Jänner 1884.

( l 6 7 6 - 1 ) Nr. 974.

Executive Feilbietungen
Von dem l. l. Gezirlsaerichic Id l i "

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchen ocö Iohatt"

Gregoraö von Osojniz (durch den Macht'
Hader Franz Lmger von Sairach) aegc»
Johann Iereb von Osojm; Nr, 5 wege"
aus dem Vergleiche vom 20. Dezemtn'l
1882, Z. 5317. schuldigen 4 l6 fl. ö. O'
o. 8. c in die executive öffentliche Vcl'
steigerung der dem letztern gehörigen, iin
Grundbuche der Catastralaemeinde Sairach
Grundbuchseinlage Nr. 108 vorloinntt"'
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 1750 ft. 0. W'
gewilliget und zur Vornahme derselbe»
die erste Fellbktuugs-Tagsatzung auf de»

26. M a i ,
30. J u n i und
28. J u l i 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 M ,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anha»^
bestimmt worden, dass die feilzubieten
Realität nur bei der letzten Fei lhiel t
auch unter dem Schätzungswerte an ^
Meistbietenden hintangegebrn werde.

Das Schätzungsprolololl, der O r M '
buchsextract und die Licitationsbedingnil!
lönnen bet diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Idr la, am 8. i M '
1884.

(1683—2) Nr. 7?2

Executive
RealitätenversteigerllNg

Vom k. k. Bezirksgerichte S e i f e n ^
wird bekannt gemacht: „

Es sei über Ausuchen des Franz A?'
tuna von Laibach (durch Dr. Alfons ^ ,
schi) die executive Versteigerung der.v^
Johann Zitnik von FuZine gehö^ ^
gerichtlich auf 5765 fl. geschätzten Reaw
Einlage Nr. 25 der Catastralgen'e' ,̂
Sagraz bewilliget und hiezu drei o ^
bietungs-Tagsatzungeu, und zwar d»e e
auf den

8. Mai,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf deu

8. J u l i 1 8 8 4 . uhl,
jedesmal vormittags von 9 ms ^ ^h-
Hiergerichts mit dnn Anhange anss ^
net worden, dass die PfandreaUwl ^
der ersten und zweiten Feilbietung ^
um oder über dem Schätzwerte, "r
dritten aber auch uuter demselben Y'
gegeben werden wird. ^ch

Die Licitatiousbedingnisse, won ^,
insbesondere jeder Licitant vor g^' ^
tcm Anbote ein 10proc. V a d ' " ^ ^
Handen der Licitationscommissll"' s ^ l l
legen hat, sowie das SchätzungM" ^^
und der Grmldbuchsextract köllnen ' 7^
diesgerichtlichen Registratur eM",
werden. ^ . ,^, o^

K. k. Bezirksgericht Senoset,a).
5. März 18S4.
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(1443—3) Nr. 1517.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über die Klage des Jakob Matjan
auf Anerkennung der Ersitzung des für
Georg Presetnik seit 10. Oktober 1800
dergewährten Einviertel-Antheiles der
in der Grundbuchseinlage Nr. 449
^ Catastralgemeinde Tirnauvorstadt
vorkommenden Realität und auf An-
erkennung der Verjährung der daselbst
slir Elisabeth Ieras aus dem Ver-
gleiche vom 2 1 . Dezember 1843 pfand-
lechtlich sichergestellten Forderung pr.
?5 st. s. A. für die unbekannt wo
befindlichen Geklagten Georg Prefetnik
und Elisabeth Ieras und rücksichtlich
>ür ihre unbekannten Erben und son-
^gen Rechtsnachfolger den hierortigen
"doocateu Herrn Dr . Anton Psefferer
zum Curator aä aetuiu bestellt und
"Ut Rücksicht auf die Erklärung des
Sägers, dass er anstatt des Streit-
gegenstandes 500 fl. anzunehmen be-
^ ist, zur Verhandlung dieser Streit-
fache im Summarverfahren die Tag«
»atzung hiergerichtlich auf den

3 0 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, anberaumt.

Laibach am 22. März 1884.

(1011—3) Nr. 1313.

Betanntmachnng.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem unbekannt wo abwe-
senden Josef Ierouschek von Nassowiz,
Gerichtsbezirk Stein, bekannt gemacht:
. Es habe die krainifche Sparcasse
m Laibach über die ihm zugestellte
^lage <I6 M63. 3. September 1883,
0. 6446, M o . 1000 fl. s. A. das
Gesuch um Inrotulierung der Acten
angebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

9. J u n i 1 8 8 4 ,
^mittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Der Geklagte wird hievon mit
^ln Beisatze verständiget, dass ihm
Nerr Dr. Pfefferer, Advocat in Laibach,
iUm Curator 8.H aotuiu bestellt wurde.

Vaibach am 1. März 1884.

(1580—2) Nr. 1788.

Bekanntmachung.
. Von dem k. k. Landesgerichte Lai^
^ wird bekannt gemacht:

s Es werde über d s Gesuch des
3 ^ n Carlos Fürsten Auersperg als
y^her der Fideicommissherrschaft
?°ltschee äo ^ 6 8 . 20. März 1884,
^ ^ i i 8 , um Einleitung des Aufforde-
. ^gsverfahrens zur Trennung der mit
1̂ > Kaufverträge vom 31 . August
fx ^ , 7. M a i und 9. Ju l i 1882,
^commissbehördlich corroboriert am

^'Dezember 1882, Z. 8796, von
com ' ^ ^ " ^ ^ Auersperg'schen Fidei-
cy. ^ ^ ^ Krain gehörigen Fidei-
^UlUlissherrschaft Gottschee abverkauf-

' w der Steuergemeinde Ebenthal
schonen, zu obiger Fideicommissherr-
^"gehör igen Grundparcellen, und

^ ^ Die von Johann Sigmund,
undhesitzer in Ebenthal Nr. 20,

> f t e n P r e l l e n :
' ' 468 Wiese mit 729 U M r . ,

" 469 Acker „ 420 .,
" ^ 4 4 Wiese „ 1074 .,

belik. . ̂  V^n Josef Hegler, Grund-
^arcel l" ^ ^ " ^ l Nr. 1, erkauften

Nr. 2720 Wiese mit 3 I..l 677 ^ M t .
„ 2719'/. Weide mit 418 lUKlftr.,
„ 2719«/. Weide mit 94 UMafterj;
o) die von Anton Kösel, Grund-

besitzer in Tiefenthal Nr. 2, erkaufte
Parcelle:

Nr. 2719"/. Weide mit 290 ^Klafter;
ä) die von Iofef Hegler, Grund-

besitzer in Tiefenthal Nr. 2, erkauften
Parcellen:

Nr. 27194/. Weide mit 459 UMftr..
„ 2758 Wiese mit 4 Joch, 20 Qua«

dratklafter;
0) die von Georg Sigmund, Grund-

besitzer in Tiefenthal Nr. 3, erkaufte
Parcelle:

Nr. 2719b/. Weide mit 396 ^Klafter;
t) die von Franz Eppich, Grund-

besitzer in Tiesenthal Nr. 4, erkauften
Parcellen:

Nr. 2719«/. Weide mit 262 ^Klafter.
„ 2719'/. Weidr mit 150 ^Klafter;
3) die von Mathias tzoenigmann,

Grundbesitzer in Tiefenthal Nr. 5,
erkauften Parcellen:
Nr. 2719"/- Weide mit 574 ^Master,
„ 2845 Wiese mit 11 Joch, 458
„ 2847 Acker „ — „ 85
.. 2851 .. .. - .. 36 5
„ 2853 „ „ — ., 70 l ^
.. 2846 ,. „ - . 58 i ^
.. 2848 „ ., - „ 74 <->
„ 2852 „ .. — .. 208
„ 2854 „ « - « 65 j

li) die von Georg Eppich, Grund-
besitzer in Tiefenthal Nr. 6, erkauften
Parcellen:

Nr. 2761 Wiese mit 2 I . , 1228 UMft..
.. 2722 „ .. 790 „
„ 2722«/. Wiese mit 55 ^Klafter;

i) die von Johann Eppich, Grund-
besitzer in Tiefenthal Nr. 7, erkauften
Parcellen:

Nr. 2754 Wiese mit 2 I . , 858lHKlftr.;
„ 2719"/- Weide mit 270 UMafter.
„ 2720 Wiese mit 1 Joch.,
,. 2719"/. Weide mit 164 ^Klafter;
k) die von Mathias Hoenigmann,

Grundbesitzer in Tiefenthal Nr. 8,
erkauften Parcellen:

Nr. 2719'«/. Weide mit 187 ^Klafter,
, 2757 Wiese mit 149« UMafter,
„ 2729 Acker mit 376 „
„ 2763 Wiese mit 4 I . . 743 U M t r . ;
„ 2719"/. Weide mit 257 UMafler.
., 3375 Acker mit 266 ^Klafter,
.. 2723 , „ 6 1

1) die von Mathias Eppich jun.
aus Tiefenthal Nr. 9 erkaufte Par-
celle :
Nr. 2756, Wiefe mit 1 Joch, 395 UMftr . ;

m) die Von Mathias Eppich sen.
von Tiefenthal Nr. 9 erkaufte Par-
celle:

Nr. 2719-2/. N e w mit 418 ^Klafter;
u) die von Johann Schauer,

Grundbesitzer in Tiefenthal Nr. 10,
erkauften Parcellen:

Nr. 2719"/. Weide mit 231 ^Klafter.
„ 2719"/. Weide mit 225 ^Master,
., 2762 Wiefe 3 Joch, 589 UMafter;
o) die von Andreas Hegler, Grund-

besitzer in Tiefenthal Nr. 11 , erkauf-
ten Parcellen:

Nr. 2723'/. Acker mit 181 ^Master,
,. 2719"/. Weide mit 139 ^Muster,
„ 2719'«/. Weide mit 238 ^Master;

p) die von Michael Eppich, Grund-
besitzer in Tiefenthal Nr. 12, erkauf-
ten Parcellen:

Nr. 2719'"/. Weide mit 215 ^Klafter,
,. 27192"/. Weide nüt 270 UMafter;
y) die von Josef Kegler, Grund-

besitzer in Tiefenthal Nr. 13, erkauf-
ten Parcellen:

Nr. 271924/. Weide mit 330 ^Klafter,
„ 2759 Wiese 5 Joch 646 UMftr.;

r) die von Josef Sigmund Grund-
besitzer in Tiefenthal Nr. 14, erkauf-
ten Parcellen:

Nr. 2755 Wiese mit 1004 ^Klafter,
„ 2760 Wiese 1 Joch 148 UMafter,
„ 2719«j. Weide mit 160 UMafter,
„ 2719"/. Wiese mit 167 ^Master;
«) die von Agnes Ionke, Grund-

besitzerin in Tiefenthal Nr. 15, erkauf-
ten Parcellen:

Nr. 2724 Acker mit 1097 ^Master,
„ 2719"/. Weide mit 212 ^Master.

Von der benannten Fideicommissherr-
schaft die Tabularglä'ubiger mit der
Aufforderung verständiget,

b i n n e n 9 0 T a g e n
ihren allfälligen Einfpruch Hiergerichts
anzuzeigen, widrigens angenommen
würde, dass die Aufgeforderten in die
Trennung willigen und ihre Rechte
in Ansehung der Trennstücke mit dem
Zeitpunkte aufgeben, in welchem die bü-
cherliche Abschreibung erfolgt sein wird,
und werde den Tabulargläubigern

1.) der Frau Ernestine Fürstin
von Auersperg, geb. Gräsin
Festetits,

2.) dem Johann Kosler,
3.) dem Dr . Johann Zhuber,
4.) dem Dr . Mar Wurzbach als

Curator der substituiert Wi l -
helm Ruß'schen Nachkommen-
schaft,

5.) dem Herrn Schanda für sich
und als Curator der irrsinni-
gen Francisca von Fahnenfeld,

6.) dem Wilhelm Grafen Chottek
und

7.) dem Karl Grafen Pachta
Herr Dr . Anton Pfefferer in Laibach
zur Wahrung ihrer Rechte bestellt.

Laibach am I .Apr i l 1884.

(857—3) Nr. 1103?

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Karoline von Premerstein das Ver<
fahren zur Todeserklärung des am
23. Jun i 1830 in Reifenberg im
Bezirke Görz geborenen K r i s t i a n
R o s m a n eingeleitet worden.

Derselbe war Handlungscommis,
soll auf einer Reise zur Aussindung
eines Dienstplatzes zu Anfang des
Monates Oktober 1853 in Graz
gewesen und seit dem spurlos ver-
schwunden sein.

Es wurden nun alle diejenigen,
welche über den Abwesenden Auskunft
zu geben vermögen, aufgefordert, dies
diesem Landesgerichte oder dem für den
Abwesenden zum Curator aä aotum
bestellten Herrn Max Ritter von Pre«
merstein in Laibach bekannt zu geben,
da nach fruchtlosem Verlaufe der dies-
fälligen, hiermit

b i s Ende A p r i l 1 8 8 5
bestimmten Frist über neuerliches An-
suchen die Todeserklärung des Abwe-
senden ausgesprochen werden würde.

Laibach am 23. Februar 1884.

(938—3) Nr. 780.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben:
Es habe der damalige Besitzer des

gräflich Gallenberg'schen Gesammt-
Fideicommisses in Krain, Herr Alexan-
der Gras Gallenberg, k. k. Major in

Pension, k. k. Kämmerer und Oberst-
erbland - Jägermeister des Herzogthu-
mes Krain, wohnhaft in Wien, Bräu-
nerstraßc Nr. 9, Hiergerichts das Gesuch
um Auflösung dieses Fideicommisses
eingebracht.

Nach den diesgerichtlichen Acten
besteht das gräflich Gallenberg'sche
Fideicommiss, dessen Anwärter diesem
Gerichte ganz unbekannt sind, aus
der Erbvogtei zu Münkendorf rück-
sichtlich dem für dieselbe im Wege der
Grundentlastung ermittelten Entschädi-
gungscapitale, dann aus dem Georg
Marcus Sieberau'schenPecuniar-Fidei-
commisse und aus dem am Auersperg-
platze in Laibach gelegenen Hause Grund-
buchseinlage Nr. 31 der Catastral-
gemeinde Stadt Laibach und Gemeinde-
antheile Grundbuchseinlage Nr. 1113
der Catastralgemeinde Tirnau.

Diese Fideicommissbestandtheile
wurden immer als ein in der Des-
cendenz des Grafen Sigmund von
Gallenberg als Senoriat vererbliches
Fideicommiss behandelt.

Es werden sohin mittelst des ge-
genwärtigen Edictes im Sinne des
§ 644 b. G. B. die zu dem gräflich
Gallenberg'schen Fideicommisse beru-
fenen Anwärter aufgefordert, sich

b i n n e n einem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerech'
net, Hiergerichts so gewiss anzumel-
den, widrigens auf die unbekannt
gebliebenen Anwärter bei der Ent-
scheidung über die angesuchte Auflö-
sung des Fideicommisses kein Bedacht
genommen werden könnte.

Laibach am 1. März 1884.

(1471—3) Nr. 2065.

Erinnerung
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert:

Es habe wider den diesem Ge-
richte unbekannten Joses Fürst und
dessen unbekannte Rechtsnachfolger He-
lena Orazem aus Udmat Nr. 17
(durch Dr . I van Tavtar) die Klage
äs i)lll68. 3 1 . März 1884, g . 2065,
eingebracht und um das Erkenntnis
der Anerkennung des Eigenthums des
auf ihr umschriebenen Morastantheiles
Einlage Nr. 659 aä Catastralgemeinde
Tirnauvorstadt gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten und seiner Rechtsnachfolger die-
sem Gerichte unbekannt und weil die-
selben vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, so hat man zu
deren Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortiqen
Gerichtsadvocaten Dr. Franz Munda
als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Josef Fürst und dessen Rechts-
nachfolger werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter Dr . Munda
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Laibach am 1. April 1884.
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Alii pill.
Eino loistungsfähigo Wiener Kaut-

schukstempel-Fabrlk sucht tüchtige und
solide Agonton. - - Gonoigto Zuschriften an

L . L i k o , VII., Bandgasse 30.
(1644) 3—3

Cöcoroie,
eitie cniö Üttotbfnuifi'rid) bewogene Statisten«
Oofyuc mit grofjcm riinbeu ©amen, mnttflvütier,
iuad)osii'Hfl«\ jpecfii]er Srfiatc, teste atlev besaitn-
ten ÜkTd)boI)neu, bie selbst in fnft reifem ^uftnnbe
(VU'l uiib lueirf) ist. $[)xc ^muptDür^ücje jiub:
enorme ßr t ra i ] fä t ) i{ i t e i t , muiiberbav f e ine t
®e)d)macf, hält selbst einen leidjten flfroft an*,
tviiflt biö in ben tiefen gerbst, »uenn äße anbcreii
Söofjitou bereites abgestorben finb, nnb ist folüof)!
al3 sJ3red)bof)uc jnm gti^djfodjen nnb ftum (£iu<
machen, luie aud) aU 93ot)tie jum Xrocfentodjen
nnwevnleidjlid). ^reiž pro Vßfuitb 1 WL 20 $\.,
10 ÜJSfunb j« 10 Ml JBerfenbung gegen SRaefc
nalnne ober nod) Giujeiibung bež SÖetrageS.

13ei*ger «&• Co.
ĵü ö \} f d) c n b x P 6 a •• J> r c $ 6 « n .

(1731) 2 - 1

Die Stello eines

Packers
(unverheiratet)

mit freier Station und fl. 120 jähr-
lich ist zu besetzen.

Caution oder Bürgschaft 100 fl.
Selbstgeschriebenes Gesuch, Schul-
zeugnisse, bisherige Verwendung etc.

an den (i647> 3 3

Krainer Handelsbienenstand
zu Weixelburg.

Jjy Empjfelileiiswertes L o s ! ' 9 8 ^^**^0**' •
Jährlich 3 Ziehungen: ^ *— g^^ •

a m 2. iv̂ La-i, 2 . September -U.IT.C5L 2 . Tä,n.n.er. ^**0100^^ ^ — ^ ^ v C » ^ 1 _-*•" I

Haupttreffer: fl. 30000,20000, 15000 ö. W. _ ^ ^ - • ^ - ^ " ^ ^ - A © ) ' ? I ^ * > * * ' ^ I
Original-Lose _ , — - * ^ T s*i*C* ^ ^ ^ ^ Bezugscheine •

o ^ j» ^ ) ( ^ * * * * * * ^ , ^ ^ ^ j^M\ M1*W&'^^/ ^~< "~0~~^ Sclion nach Erlag dor ersten H
"^ \***-0000*'^ ^ ^ W f c \ l ^ ^ t \ - \ ^ ^ ) ^ ^ ^ ^ ^ * — 0 0 0 0 ^ Rato spiolt man in der nUclisten Ziehung uui •

t000*-~00~^^~ j^m Ä \ TrZl)'^0^^^^.^-0000^^ 2. Blai auf HaupltrelTer von 20O0O (iulüeu otc. mit. •

^iT Ä \ ^ 3 » Ä ^ v^\0i000~--*l*J00~~'^ WecUslergeschäft der Administration des I
V^AAV^^^,,..^----**'"1^ WIEN -K/rTiTPnTTT?" WIEN H

ml^^^-\^0--***^^ StrobolffasBe 2. „JßviL-JC-4-CC^^ V«J JpC Wollzeile 10. •

^ ^ ^ ^ Oll. t'olm. (1727_üJi

Eine gebildete, kinderlose Witwe
im Alter ron 83 Jahron wünscht zu oinom
ältoron Horrn odor zu oinor Herrschaft am

Lando (164:>.) 6 ~-b

als Hausbeschliesserin
unterzukommen.

Diosolbe ist in liäualichon uls auch iu
Garten- und Landwirtschafts -Arboiton sehr
gut bewandert. — Gofulligo Anfragen wor-
den an dio Expedition d. Bl. orboton.

6))ccittlor$t

Dr. Hirsch
hellt ffoholme Krankholton Ubtv
VUt ( a m ? toevaltirtc), iiK*f'cioi!bo\f H u r n -
röhronflüsBo, Pollutionen, Man-
noBsohwftoho, syphUltisohc Qo-
sohwüro u HantauBooM .i_̂ o, Flwsa
bei F r a u e n , ohne ilU'ni|'i*ftövuitii ^L-̂
i<Aticntcn uad) neuester, wisaen-
•ohaftlloher Methode nntor Oa-
rantlo In kürzester Zolt gründ-

lioh (bisevet). Orbinaticu:

Jüteu, Mariasii[fßt(tra6e 1°̂  ~
Kiflli* »oii9 bi« filter, öenu- unfc ijcitv» g
tage son ̂  bi« -l Ubr. Honorar mafiiy-,. -
Behnndlang: an oh brleflloh, nnd £
werden die Medloamente beaorgt.

•"•—•—•—r~m—•—•—•—•—a •—wrm^ u m—• • • • ni • • • •

• K. k. priv. Südbahn-Gesellschaft. :
| ^i-«gg5PSŽ&—Z-» •

Am 1. Mai 1. J. wird die Haltestelle

1 zwischen den Stationen Judeadorf und Graz für den Personenver- '
• kehr eröffnet. •
• Das Nähere enthalten die Placate. •
i " ^ T i o i i im April 1884. •
1 (1728) Die General-Direction. •

| Bad Neuhaus j
K (Steiermark) 1
K nächst der Stldlbah&Btation Cilll , 10 Stundon von Wien, 8 Stunden von 4
| # Triest, U'/i Stunden von liudupost onti'ornt, k. k. Post- und Telegraphen- 1
5 «tation mit täglich zweimaliger Postverblndung mit Cilli. Kriiftigonde \
K Gebirgstherme von 292° li. (37° C.) und Stahlbrunnen mit bodoutondem 4
^ Gehalte- an kohlensaurem Eisonoxydul. 400 Motor Sochüho, herrliches Klima, 1
2* weit au8gobreiteto prachtvollo Nadolwälder, kräftige, ataubfroio Gobirgsluft. 1
K Curbehelfe: Elegante Separat- und gemeinschaftliche Bassinbädor von 4
^ 2Qi 2U K. abwärts bi3 auf 20° ß. (Schwimmbad), dio Stahlquelle, Molkon- und 1
5 Milchcuren. :
K Hellanzeiger: Prauon-, Norven- und Rückenrnarkskrankhoiton, Magon-, j
^ Diirm- und Ulasonkatarrh, Rheumatismus, Gicht-, Drüsen- und Golenksloidon, 4
5 nuuigolhafto Blutboreitung, Schwächezuatändo etc. ^

5 NaisoBi - KröirmiiB«: am 1. Mai. }
6 Schöuo und billige Wohnungen (Mai und September am billigsten), guto Ro- i
2 «tauration, Cnrorchoster, schöner Cursaal, Kränzchen, Concerte, prachtvollo 4
J ^ achattigo Promonadon etc, etc. 1
^ Anfragen und Wohnungsbostollungon bei dor Direction dor Landea-Cur- Z
#% auBtalt Neuhaus bei Cilli. Prospocte durch diesolbo unentgeltlich. }
K Badearzt und Director: Dr. Paltauf. (1554) 3—2 j

(1668-2) Nr. 6774.

Bekanntmachung.
Vum k. k. städt.°dell'g. Vezirl'sgerichte

in Laitiach wird bekannt gemacht, dass
dem unbekannt wo befindlichen Tabulm-

gläubiger Iustf Gadcr Herr Dr. Franz
Paftej. Aduocat in Laibach, znni Cnrawr
l̂ 6 l^^unl beftM nnd drmselbm der Be«
scheid vum 13, März 1884, Z. 4955,
zugestellt worden ist.

Laibach am L. Apri l 1884.

'^^M»M 's?t?^ UM s b 6'i

\r(&$B' Intern»£i<»nal liine*

4 E Triest nach Newyork.
Die grossen oratclassigon Dampfor dieser Linie falirun regelmässig nach den iiuto'1

erwähnton Häfen und nehmen Ladung und Paasagioro zu dou billig ton Proisen l>e'
bester Vorpttegung.

Nach Newyork. Abfahrt von Triest.
,13ritatinia% 4200 TOHH, fS.lMCai. »Ettst Angi-lin,4. 3400 Tons, IO. .Tnui<

Passage: Cajute fl. ZOO. — Zwischendeck fl. 60.
Wogen Gütern wondo man sich an Sohenker & Co., Zolinkagasso, Wien. Wu/,r011

Passagen an J. Terkuile, Generaljiassago -Agent, Via dell' Arsenale (Teatr^
oommunale), Triest. (1663) 4—%
_ _ ^ _ .. _^

MwilUgtt Varhanf
eines Restaurations-Gebäudes.

Das im Marktflocko X j o l t e c l x in Innorkrain an das Eisonbahn-StationsgobP^
ansto88ondo Rostaurationsgobäudo sub Ha , -a . s - 3STr. 4 O ist wogen Domiciländoru'*
sofort untor der Hand zu verkaufen.

Zu diosem erst vor oinigon Jahron goräumig erbauton Gebäude, in welchem das Wirt

goschäft boi Tag und Nacht ununterbrochen fortgosotzt wird, gehört noch eino S ta l l s '
oin Garton und oino Hutwoido.

Im Orto Loitsch selbst ist der Sitz einer Bozirkshauptmannschaft, oines Bezj^
gerichtas und oinoa Steuoramtos; hauptsächlich ist der umlangreicho Vorkohr dos H^1

handols in mercantile Richtung und dio dirocto Vorbindung mit dem k. k. QuücksUb°J

borgworko Idria horvorzuhoben. . ^
Dio Kauflustigen wollen das Verkaufsobject in Augenschein nohmon, sich von "

Go8chäftsuinfango eine richtige Anschauung verschaffen und dio diosbozüglichon O»er

antrage an don Eigonthümtr Frtxnws V i i - i n i t , Director der städtiachon VorzehruIlg

stouor in A ^ r a i u , binnen oinom Monate gofälligst richten.
Untorhändlor sind ausgeschlossen.

A g r a m am 21. April 1884. (1686) ?'"S

^ H i t nur 300 vuiaon ?räui ieustu»^t i kann man c-men voNsn ^lonat w" ̂ Z

^ 50 0r6Äit-^.oti6ii ß
^ «peculisren, dei ̂ u«niit/unß d<n- londcnx 450 t)i« 600 Nnlden »nd auen mßl"' ß^
^ verdienen, dei t o r t ^ e - o t ^ t b i - ?rä, in isu6w2a,U1nu^ l^nn n>an «ic-n « l ' ^ D^
^ Lxiliwn/. ß!li1ndeil und wi^1,t Mn'Ii^Il ein^i! Äi^eiinücli«» U«I,!2t; in« Verdienen ^
>>. bringen. I»!6«l)LxüßIicno «uvvio alle in cla» Lauk-, Nü^e- und Co,»!<lî 8ic>n3' ^^>
^ 868cnM einljcnla^knden Insor,nalion«n «rtlieilt lranc:« und 8ratli> da« prulollcilNerts ^

^ LMKKM8 Hßrm. Xn0Mmg)0k6r D
Z l'ir.nadelitand «eil 1W^ (1623) 6 - 6 ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r K F e d . B a m b e r g .


